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Schriftliche Anfrage

des Abgeordneten Carsten Schatz (LINKE)

vom 04. August 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 07. August 2023)

zum Thema:
Angestrebte Städtepartnerschaft Berlins mit Kiew

und Antwort vom 23. August 2023 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 24. August 2023)



Der Regierende Bürgermeister
von Berlin
- Senatskanzlei –

Herrn Abgeordneten Carsten Schatz (Linke)

über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16314

vom 04.08.2023

über Angestrebte Städtepartnerschaft Berlins mit Kiew

___________________________________________________________________

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie bewertet der Senat die Entwicklung und den Stand der Beziehungen zur Stadt Kiew?

Zu 1.:

Im Jahr 2017 unterzeichnete der damalige Regierende Bürgermeister Michael Müller mit
Oberbürgermeister Vitaliy Klitschko in Kyiv eine Gemeinsame Erklärung über den Ausbau
der Zusammenarbeit. Seitdem ist die Kooperation mit der Stadtregierung von Kyiv
vertrauensvoll und vielfältig. Eine weitere Intensivierung der Beziehungen zu Kyiv ist
wichtiges Anliegen der neuen Landesregierung, die daher den Abschluss einer
Städtepartnerschaft zwischen Berlin und Kyiv in ihr Sofortprogramm aufgenommen hat.

Seit Ausbruch des flächendeckenden Angriffskriegs Russlands gegen die Ukraine wird die
Zusammenarbeit durch die gegenwärtige Krisensituation dominiert.



2. Welche Aktivitäten gab es in den Jahren seit 2019 zwischen Berlin und Kiew?

Zu 2.:

2019

18. – 19.11.  Zweitägiger Fachbesuch einer Kyiver Delegation bei der
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen
(SenStadt) zum Thema Energieeffizienz und Heizung im Wohnungsbau
in Berlin.

2020

Verschiedene virtuelle Austausche zwischen der SenStadt und Kyiv-
Obolon zum Berliner Quartiersmanagement als Modell für den Kyiver
Bezirk Obolon.

2021

15.-18.11. Dreitägiger Fachbesuch einer Kyiver Delegation bei SenStadt zum
Thema Quartiersmanagement in Berlin.

2022

04.03. Vivantes Hilfstransport mit Medizin und Hygieneartikeln nach Kyiv auf
Bitte der Stadtverwaltung Kyiv und unter Vermittlung der Skzl.

11.08.   Videokonferenz mit RBm Giffey und Vitaliy Klitschko.
15.08. Die BSR spendet drei Müllfahrzeuge an die Stadt Kyiv.
22.09. RBm Giffey empfängt Vize Bm von Kyiv Mykola Povoroznyk zum

Gespräch in Berlin.
26.09. RBm Giffey trifft Vitaliy Klitschko am Rande des Gipfels des Paktes

der Freien Städte in Prag.
28.11.   Sts Trăsnea nimmt am Kyiv Investment Forum 2022 in Brüssel teil.
29.11. RBm Giffey eröffnet gemeinsam mit Vladimir Klitschko die

Fotoausstellung „Kyiv is the Unbreakable Heart of Europe“ im Roten
Rathaus.

15.12. Die BVG spendet vier Doppeldeckerbusse und die BSR schickt drei
Transporter-Pritschenwagen unter Vermittlung der Skzl nach Kyiv.



2023

15.02. Auftaktveranstaltung Berlin-Ukrainian Urban Expert Exchange von
SenStadt im Rahmen des Dialogues for Urban Change D4UC-
Programms.

3. Wie ist der Stand der Gespräche zwischen den Stadtregierungen von Berlin und Kiew zur Aufnahme einer
Städtepartnerschaft einzuschätzen?

Zu 3.:

Berlin und Kyiv stehen zur Aufnahme der Städtepartnerschaft in engem Austausch. Die
allgemeine Städtepartnerschaftsvereinbarung soll im Herbst 2023 unterzeichnet werden.
Anschließend beginnt die Arbeit an der Rahmenvereinbarung, die konkrete
Kooperationsthemen und -projekte benennen soll.

4. Welchen Zeitplan hat der Senat für die weiteren Gespräche und Kontakte zur Etablierung einer
Städtepartnerschaft mit Kiew?

Zu 4.:

siehe Frage 3

5. In welchen Bereichen zeichnet sich eine Perspektive für einen Zusammenarbeit zwischen beiden Städten
ab?

Zu 5.:

Seit Mai 2023 beteiligt sich die SenStadt an einem deutsch-ukrainischen Städtenetzwerk
für die Zusammenarbeit auf dem Gebiet der Stadtentwicklung, an dem neben drei weiteren
ukrainischen Städten auch Kyiv beteiligt ist. Das Städtenetzwerk wird im Programm
„Dialoge für urbanen Wandel (Dialogues for Urban Change D4UC)“ des
Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen gefördert. Zentral
erarbeiten die Beteiligten gemeinsame Lösungen für die Herausforderungen des
Wiederaufbaus der ukrainischen Städte. Im Rahmen dieses Projekts wird auch an den
Fachaustausch aus dem Jahr 2020/21 zum Quartiersmanagement angeknüpft. SenStadt
erwartet, dass die Zusammenarbeit mit Kyiv im deutsch-ukrainischen Städtenetzwerk
„D4UC“ zur Stadtentwicklung Grundlagen für eine längerfristige stabile fachliche
Zusammenarbeit zwischen SenStadt und der Kyiver Stadtverwaltung schafft.

Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport organisiert seit Anfang der 90er Jahre für die
Hauptstädte der Länder, die maßgeblich zum Fall der Mauer und zur Wiedervereinigung
Berlins und Deutschlands beitrugen und auch Berliner Partnerstädte sind, regelmäßig
Fachseminare. Es besteht die Absicht, auch Kyiv dieses Format anzubieten.



Ferner wird derzeit die Zusammenarbeit zwischen beiden Städten in den Bereichen
Mobilität, Wasserwirtschaft, Digitalwirtschaft, Startups, Kultur, Sport- und Jugendaustausch
sowie Gesundheit geprüft. Das Ziel ist es, beidseitig wertvolle und nachhaltige
Partnerschaftsprojekte, jenseits der die bilaterale Zusammenarbeit derzeit dominierenden
Adhoc-Unterstützung, zu identifizieren und im späteren Rahmenvertrag zu fixieren.

Berlin, den 23. August 2023

Der Regierende Bürgermeister
In Vertretung

Florian Graf
Chef der Senatskanzlei


